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Vorwort 

 

Von der Marketingbildung zur Nachhaltigkeit 
 
Lernende Regionen und andere regionale Initiativen, die die Standortqualität stärken wollen, 

brauchen einflussreiche Partner und Multiplikatoren. Insbesondere müssen sie sich mit 

Kommunen und der heimischen Wirtschaft systematisch vernetzen. Gerade auch die 

Verbesserung der Rahmenbedingungen für lebenslanges Lernen – dafür sind die 70 Lernenden 

Regionen in Deutschland vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) sowie 

dem Europäischen Sozialfonds gefördert worden – macht eine Region attraktiver für Investoren 

und qualifizierte Kräfte.  

 

Dies zu erreichen, ist auch aus Marketingsicht eine Gemeinschaftsaufgabe. Leichter gesagt als 

getan! Denn Bildung als einem nachhaltigen Standortvorteil zu realisieren, hat bei vielen 

Entscheidern in Politik und Wirtschaft angesichts drängender Tagesprobleme noch nicht die 

angemessene Priorität. Dies auch deshalb, weil die personellen und organisatorischen 

Aufwendungen für mehr Bildung in der Regel früher zu Buche schlagen als die daraus 

resultierenden, wirtschaftlich messbaren und politisch verwertbaren Erfolge. 

 

Hier gilt es, noch viel Überzeugungsarbeit zu leisten, und hier setzte die 5. Bundesweite 

Marketingtagung der Lernenden Region Tölzer Land an: Sie gab Impulse für „Strategische 

Kooperationen für regionales Bildungsmarketing“ – gleichsam als Modell für die Mobilisierung 

von Regionen zu Gemeinschaftsinitiativen jeglicher Art. Im Mittelpunkt des Programms standen 

die Praxisbeispiele erfolgreicher Netzwerke in Deutschland, Österreich und der Schweiz. 

Ergänzt wurden sie durch fachlichen Input und moderierten Erfahrungsaustausch. 

 

Die Tagung 2007 im Kloster Benediktbeuern bildete einen Schlussakkord. Sie rundete den 

Aufbau eines Marketing für Bildungsnetzwerke ab, das die Lernenden Regionen von Anfang an 

begleitet. Voran gegangen waren die praxisorientierten Themenbereiche 

 

� Markenbildung: „Lernende Region – der Weg zu einer Marke“ u.a. mit den 

Stichworten Lernende Regionen als Markenartikel, besondere Kennzeichen 

starker Marken, Image und Profil, Marketingmanagement, Sponsoring. 

 

� Kundenorientierung: „Begeisterte Kunden in Lernenden Regionen“ u.a. mit den 

Stichworten Differenzierte Zielgruppen in der Weiterbildung, Kunden-

zufriedenheit und Kundenbegeisterung, emotionale Kundenansprache und 

Kundenservice. 

 

� Zielgruppenarbeit: „Wirkungsvolles Zielgruppenmarketing in der Weiterbildung“ u.a. 

mit den Stichworten Weiterbildungsbedürfnisse und Bildungsmarketing, sozio-
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demographische und psychographische Merkmale der Bildungskunden, daraus 

abgeleitete maßgeschneiderte Bildungsangebote. 

� Bildungsnetzwerke: „Partner begeistern – Netzwerke regional als Standortvorteil 

nutzen“ u.a. mit den Stichworten Marketing-Konzepte für Netzwerke, Erfolgs- und 

Misserfolgsfaktoren, Kunst der Emotionalisierung, Lernen von Vorbildern („Deutschland 

bewegt sich“). 

 

Und nun 2007 der wichtige Schritt in die Nachhaltigkeit. Die Impulsreferate, die Workshops, 

die Große Diskussion nach dem Modell „Welt-Café“ und die Podiumsdiskussion rund um 

das Thema „Strategische Kooperationen für regionales Bildungsmarketing“ haben dazu 

beigetragen, den Blick zu schärfen für aussichtsreiche Ansätze zur dauerhaften 

Verankerung Lernender Regionen in ihrem politischen, wirtschaftlichen und gesell-

schaftlichen Umfeld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


